
Von EdEltraud HElms

ostErwald/nEustadt. Wegen
Beleidigung, Widerstand und Kör-
perverletzung gegenüber Polizei-
beamten hat das Amtsgericht Neu-
stadt einen 22-Jährigen dazu ver-
urteilt, eine Geldstrafe in Höhe
von 900 Euro zu bezahlen.
Gerade an Wochenenden ist der

Platz am Regenrückhaltebecken in
Osterwald Unterende für Cliquen
junger Leute ein Treffpunkt, an

dem reichlich getrunken und ge-
lärmt wird. Laut Anklage soll der
bisher wegen Jugendsünden ver-
urteilte Arbeiter in einer April-
nacht um 1.30 Uhr eine Po-
lizeistreifenbesat-
zung mit den
Worten „Bullen
und Kanaken“
empfangen haben.
Nachdem es den beiden Polizei-

beamtinnen am Tatort gelungen
war, die etwa zehnköpfige Gruppe

sowie einen Dobermann zu beru-
higen, soll der Angeklagte weiter

gepöbelt haben. Er
stieg nicht wie gefor-
dert in den Streifen-
wagen ein, sondern
lieferte sich ein
Gerangel mit den
beiden Polizistin-
nen. Dabei schlug

er beiden Beamtinnen ins Gesicht,
sodass er schließlich entkommen
konnte.

Die Polizistinnen bestätigten
vor Gericht, dass der Angeklagte
damals regelrecht ausgerastet und
zudem stark betrunken war. Der
Angeklagte entschuldigte sich bei
den Polizeibeamtinnen und führte
seine Reaktion auf fünf Wodka-
mixgetränke zurück, die er zu sich
genommen hatte. Richter Hart-
mut Pinkenburg ging deshalb von
einer verminderten Schuldfähig-
keit aus. Der Angeklagte nahm das
Urteil noch im Gerichtssaal an.

arbeiter bedauert ausraster
Ein 22-Jähriger beleidigt und schlägt Polizistinnen und muss dafür 900 Euro Strafe zahlen

Rotary-Club
beschenkt
Grundschulen
BErEnBostEl. Frischen Lese-
stoff hat der Rotary-Club Garbsen-
Wunstorf gestern in der Ratsschu-
le abgeliefert: 74 Bände von „Es
muss auch kleine Riesen geben“
von Irina Korschunow hatten der
Präsident Heinrich Sprengel und
sein Vize Helmut Goepfert dabei.
Der Verein beteiligt sich damit an
einer bundesweiten Aktion der Ro-
tarier. „Wir wollen die Lese- und
Schreibfähigkeit der Grundschü-
ler damit steigern“, sagte Spren-
gel.
Fast alle Grundschulen in Garb-

sen und Wunstorf haben das An-
gebot der Rotarier gern angenom-
men: So verschenkt der Service-
club mehr als 1000 Bücher an sie.
Die Schulen konnten aus drei ver-
schiedenen Büchern mit passen-
den Begleitbänden auswählen, da-
bei entschied sich die Ratsschule,
die Erstklässler auszustatten. „Sie
haben viel Freude bei uns ausge-
löst“, sagte Schulleiterin Cordula
Mahlow den Besuchern. „Das ist
ein großartiges Geschenk.“ sok

die rotarier Heinrich sprengel (vorn links) und Helmut Goepfert überbringen den Erstklässlern der ratsschule
ihre neuen Bücher. Sokoll

Kein Preis beim
Sprachenfinale
BErEnBostEl/wEimar. Einen
vorderen Platz hat sie zwar nicht
belegt, aber Spaß hat es gemacht.
Eva Vanessa Bolle (15) vom Ge-
schwister-Scholl-Gymnasium ist
vom Sprachenturnier-Finale in
Weimar zurückgekehrt. „Nur die
ersten 16 haben einen Preis be-
kommen. Mehr weiß ich nicht,
und so ganz genau will ich es ei-
gentlich auch nicht mehr wissen“,
sagt sie.
Drei Tage lang hatte sich die

Schülerin mit 73 anderen Finalis-
ten Prüfungen rund um die engli-
sche und französische Sprache ge-
stellt und auch landeskundliche
Fragen beantwortenmüssen. „Die-
ser Teil des Finales war ziemlich
schwer. Und in der Französisch-
aufgabe habe ich plötzlich keinen
Satz mehr rausgebracht“, sagt Eva.
Besser lief es für die Berenbosteler
Schülerin bei Aufgaben, in denen
sie beispielsweise einen Brief auf
englisch verfassen oder sich in ei-
nerGruppe eine Theaterszene aus-
denken und diese dann auch vor-
spielen musste. „Einige Finalisten
haben ihre erste Fremdsprache
seit der ersten Klasse. Dagegen
kommt man nicht an.“ bf

In Meyenfeld
blüht es noch
mEyEnfEld. In ihrem Garten
blühen jetzt die Herbstastern:
Magdalene Nordmeyer aus Mey-
enfeld öffnet am Sonntag, 9. Okto-
ber, ihren Garten für Besucher. In
der Zeit von 14 bis 18 Uhr können
sich Pflanzen- und Gartenfreunde
auf ihrem Grundstück am Hein-
rich-Oberheu-Weg 1 umschauen.
Nordmeyer macht bei der Aktion
Offene Pforte mit, bei der sehens-
werte Privatgärten in der Region
Hannover für Besucher zugäng-
lich gemacht werden. bf
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Öffnungszeiten: Mo-Fr 9 bis 18 Uhr • Sa 9 bis 13 Uhr

Vertrauen Sie dem Fachjuwelier in Garbsen!

GOLDANKAUF ZU TOP-KONDITIONEN • SOFORT BARZAHLUNG!
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Stallmann Schmuckhandelsgesellschaft mbH
Rote Reihe 9 • 30827 Garbsen/Berenbostel

Tel.: 05131-479 95 44 • Kundenparkplätze vorhanden!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Traumhafte Trauringkollektionen von Gerstner, Linder und Kühnel.
NEU!

Attraktive Uhren von Dugena, Seiko und Citizen.
Toller Edelstahlschmuck von Kado, Ernstes Design und Monomania.

Juwelier
HERBSTMARKT
mit Thüringer Markt
Sa.+So., 8.+9.10.2011

NACHTFLOHMARKT
Fr., 7.10.2011, 18 bis 22Uhr
Preis pro Tisch 5,- Euro

Eine Initiative der
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VERKAUFSOFFENER SONNTAG
VON 13 BIS 18 UHR

Kunststoff-Fenster GmbH

Magdeburger Straße13
Gewerbegebiet Schulenburg
30855 Langenhagen

Telefon
(0511)
786700

Haustüren und
Fenster in
Holz, Alu,
Kunststoff
Rollläden
Wintergärten
Überdachungen
Markisen

Rund um die Knolle
Am 8. Oktober 2011, ab 18 Uhr
mit Kartoffelsuppe, Spanferkel, Matjes, Sauerfleisch,

Spießbraten, hausgemachte Kartoffelpuffer...
für nur 9,99 € p.P. (um Anmeldung wird gebeten)

Hotellerie Gasthaus Schubert
Im Dorfe 6, 30826 Garbsen OT Schloß Ricklingen

Telefon (0 50 31) 94 90 94

Ihre
Familienanzeige
gehört in
diese
Zeitung!
Anzeigenannahme:
Online: www.haz.de
oder www.neuepresse.de
Telefon: 0800 -1234 401
Telefax: 0800 -1234 410
Der Anruf ist innerhalb
Deutschlands kostenlos.

Ihre Heimatzeitung
in HAZ und NP

Der direkte Draht
■ Service@Home: www.haz.de und www.neuepresse.de
■ Telefonische Anzeigenaufnahme:

0800 -1234 401 für private Kleinanzeigen
0800 -1234 402 für gewerbliche Kleinanzeigen

Der Anruf ist innerhalb
Deutschlands kostenlos.
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